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l2«2-2) Cadetenprüfung." ' -""-
Neber Anordnung des k. k. Ministeriums für

Landesvertheidigung vom 2 1 . Ma i d. I . , Nr.
""^?<,9? 1 ^ ' wird die nächste Cadetcnprüfung für
die k. k. Landwehr in Graz

am 1. O k t o b e r 1 8 7 3
beginnen und an den darauf folgenden Tagen nach!
Erfordernis fortgefetzt werden. !

Jedem gebildeten, gut conduisierten und be-
züglich seines Vorlebens tadellosen Lcmdwehrmannc

^ ist gestattet, sich um Zulassung zur Cadetenprüfung
» zu bewerben.
» Doch können auch der Landwehr nicht ange-

horiqe Personen von guter Erziehung und Bildung
bei Erfüllung der für den freiwilligen Eintritt in die

1 k. k. Landwehr festgesetzten Bedingungen (i>tz 4 0,
! 5 und 6 0 Landwehrgefctz) die Cadetenprüfung
« ablegen.

Die diessälligen Gesuche sind, u. z.: von den
. der Landwehr bereits angehörigen Aspiranten im
> Wege des zuständigen Vataillonscommando

b i s längs tens 3 0 . Augus t 1 8 7 3
beim Landwehrcommando in Graz einzubringen.

Die näheren Auskünfte über die Bedingun-
gen zum Eintritt als Cadet uud die beizubringen-
den Nachweise, dann über die Prüfungsgegenstände
ertheilen die Landwchr-Bataillonscommanden.

Die Kosten der Neise zum Prüfungsorte und
zurück haben die Afpiranten aus eigenem zu tragen.

Graz, am 6. Jun i 1873.
! Vom k. k. fandwehrcommands für S'teier-
l mark, Knrnten, K r a m und Küstenland.
A John m. p., FZM.

(259—2) Nr. 7627.

Kundmachung.
Für Fahrpostfcndungcn ohne Nachnahme ist

eine neue Auflage von amtlichen mit dem Finanz^
stempel von 5 kr. versehenen Frachtbrief-Blankcten
veranlaßt worden.

> Die neuen Frachtbrief - Blankete unterschei-
den sich von den bisherigen nur in der Anord-
nung der Rubriken, und werden jene mit deutfchem
Vordruck sofort, jene mit zweisprachigem Bordruck
aber demnächst zur Bertheilung gelangen.

Die von Privaten durch Druck oder Litho-
graphie hergestellten Frachtbriefe nach dem bishe-
rigen Formulare werden nur

b is 1. O k t o b e r 1 8 7 3
angenommen, nach diefcm Zeitpunkte aber, sowie
die lediglich geschriebenen, zurückgewiesen.

Hicvon wird das Publkum infolge hohen
Handelsministcrialcrlasscs vom 5. M a i l . I . ,
Z. 11.836, in Kenntnis gesetzt.

Trieft, am 3. Jun i 1873.
K. k. Postdirection.

"(270) Nr. 28581'

Rinderpest erloschen. !
Die in Gurkdorf ausqebrochenc Rinderpest

wird hicmit amtlich als erloschen erklärt, wornach
alle zur Unterdrückung der Rinderpest getroffenen
Maßregeln, cinfchließig des Verbotes der Bieh-
und Jahrmärkte, in diesem Bezirke außer Wirk-
samkeit gefetzt werden.

Littai, am 18. Jun i 1873.
Der l. t. B e z i r l s h a u p t m a n n :

Schönwetter.

(267—3) Nr. 731 .

Lehrstelle.
Der bis zum 3 1 . Ma i l. I . festgefetzte Be-

werbungstermin für die am Staats-Untergymna-
smm in Gottschcc mit deutscher Unterrichtssprache
zu besetzende Lehrstelle für Naturgeschichte in Ver-
bindung mit Mathematik und Physik wird

b i s z n m 15 . J u l i
verlängert.

Laibach, am 6. Jun i 1873.

(255—3) Nr. 32587

Kundmachung.
Nachstehende Gewerbsparteien werden aufge-

fordert, ihre Erwerbstcuerrückstände, als:
Sckischlar Franzisla auS LecS, Spezerci- und Nürn»

bcrgeiwarsti-Verschleiß, ud Alt. 46 drr Sleuerge-
mrindc Hraschach, pro 1872 und 1873 mil 9 f l .
58'/2 tr.

Ponalschnig Valentin, Mchgcr in Podnart, u<1 Art.
22 der Sleuergemeindc Saloschc, pro 1871 bis
1873 mit 11 fl. 93 ' / , lr.

Schwan Florian von Sleinbüchcl, Nagelschmieb, 2,cl
Art. 122 der Slcueryemeinde Sleinbüchcl, pro
18«!1 bis 1873 mit 2 l fl. 3^ lr.

Tremonti Giovanni, Schuster, ad Art. 34 der Steuer»
aemcinde Vormartt, pro 1871 bis 1873 mit
11 fl. 93 lr.

b i n n e n 3 0 T a g e n

beim k. k. Steueramte Radmannsdorf zu berichtigen,
widrigens die Gewerbe von amtswegen werden ge-
löscht werden.

K. k. Bezirkshauptmannschast Radmannsdols,
den 1 . Jun i 1873.


